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Liebe Mitbürgerinnen, 
Liebe Mitbürger 

Das neue Jahr ist noch jung - der Gemeinderat möchte 
aber die Bevölkerung über einige aktuelle Themen infor-
mieren. 



 

 

SPITEX Region Konolfingen  -   Besser zu Hause! 
 
 
 

· Professionell bei Ihnen zu Hause  -  Umfassende Pflege    
 

· Auch in schwierigen Zeiten für Sie da  -  Psychiatrische Pflege 
 

· Lebensqualität bis zuletzt – Palliative Care 
 

· Spezialisierte Wundversorgung  -  durch unsere Wund-expertin 
 

· Mehr als Reinigung  -  Hauswirtschaft und Betreuung 
 

· Und was wir sonst noch für Sie tun  -  Vermittlung von Mahl-
zeitendienst, Fahrdienst, Hilfsmitteln 
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Mögliche Zusammenarbeit mit 
der Schule Oberhünigen 
Wie vielerorts kämpft auch Oberhünigen 
seit Jahren mit anhaltend rückläufigen 
Schülerzahlen. Bereits auf Sommer 2017 
muss für die Kindergärteler eine neue Lö-
sung gefunden werden. Mittelfristig lassen 
die aktuellen Schülerzahlen ein Weiterfüh-
ren der bisherigen Klassen nicht mehr zu. 
Zudem muss sich die Gemeinde Oberhüni-
gen entscheiden, ob sie ihre Oberstufen-
schülerinnen und-schüler künftig nach Ko-
nolfingen oder Grosshöchstetten in die Se-
kundarschule schicken will.  

Nach langwierigen Abklärungen stehen für 
Oberhünigen derzeit noch vier Varianten 
im Fokus. Eine Übersicht der Varianten 
kann auf der Homepage 
www.oberhuenigen.ch eingesehen werden. 
Eine der vier Varianten sieht eine Zusam-
menarbeit mit der Schule Niederhünigen 
vor. Frühestens ab Sommer 2019 würden 
bei dieser Variante die Kinder von Ober-
hünigen ab dem Kindergartenalter bis zur 
6. Klasse in Niederhünigen unterrichtet. 
Das würde für Niederhünigen bedeuten, 
dass zwei Basisstufen und zwei Mittelstu-
fen (3.-6. Klasse) geführt würden. Die 
Oberstufenschüler würden alle in Konolfin-
gen unterrichtet. Faktisch bedeutet diese 
Variante eine Schliessung der gesamten 
Schule Oberhünigen.  

Der Gemeinderat, die Schulkommission 
und die Schulleitung Niederhünigen wur-
den bereits zu einem früheren Zeitpunkt 
angefragt, ob eine allfällige Zusammenar-
beit mit Oberhünigen überhaupt erwünscht 
sei. Alle Betroffenen sehen Chancen in ei-
ner Zusammenarbeit. Die Schule Nieder-
hünigen würde gestärkt. Es ist aber auch 
klar, dass die Übernahme der Kinder aus 
Oberhünigen bauliche Massnahmen nach 
sich ziehen würde. Ein zusätzlicher Raum 
wäre nötig, um den Anforderungen nach 
Lehrplan 21 entsprechen zu können. 

Am 7. Februar 2017 findet in Oberhünigen 
ein Informations- und Meinungsbildungsan-
lass statt. Ziel des Anlasses ist, die Stim-

mung und die Meinung der Anwesenden 
zu erfassen. Aufgrund der Rückmeldungen 
wird der Gemeinderat Oberhünigen an-
fangs März 2017 einen Varianten-
Entscheid fällen. Der Entscheid wird der 
Gemeindeversammlung im Juni 2017 zum 
Beschluss vorgelegt.  

Für Niederhünigen bedeutet das, dass wir 
erst nach dem Varianten - Entscheid vom 
März 2017 wissen, ob für unsere Nachbar-
gemeinde eine Zusammenarbeit mit Nie-
derhünigen überhaupt in Frage kommt und 
im Juni 2017 wird klar, ob die Bevölkerung 
von Oberhünigen einem solchen Vorgehen 
zustimmen kann. Wäre dies der Fall, wür-
den wir zu diesem Zeitpunkt mit genauen 
Abklärungen unsererseits beginnen. 

 
Gemeindevizepräsidentin 

 Susanne Schläppi-Stucki, RC Bildung  
 
 
 
Änderung Baureglement in Zu-
sammenhang mit Überbauung 
von Parzelle Nr. 529 - Stand 
Wir verweisen auf die verschiedenen Bei-
träge in den letzten Ausgaben der 
„Hünigen-Post“.  

Die Beschwerde gegen den Beschluss der 
Gemeindeversammlung vom 7. Juni 2016 
wurde durch das Regierungsstatthalteramt 
Bern-Mittelland am 21. Oktober 2016 ab-
gelehnt. Dieser Entscheid ist in Rechtskraft 
erwachsen. Es wird davon ausgegangen, 
dass bis Ende März 2017 das Amt für Ge-
meinden und Raumordnung über die von 
der Gemeindeversammlung vom 7. Juni 
2016 genehmigte Baureglementsänderung 
entscheiden wird. 

Gemeinderat 
 



Gemeinderat 

4   Hünigen-Post 

Ausbau Wasserversorgung 3. 
Etappe 2017 (Dorfstrasse -  
Kalchofenstrasse - Unterdorf) - 
aktueller Stand 
Die Gemeindeversammlung vom 28. No-
vember 2016 hat für das erwähnte Projekt 
einen Kredit von Fr. 550‘000.00 bewilligt. 
Gestützt auf diesen Beschluss wurde das 
Bauprojekt erarbeitet und Ende Dezember 
2016 ist das entsprechende Baugesuch 
beim Regierungsstatthalteramt Bern-
Mittelland eingereicht worden. Die öffentli-
che Auflage dauert noch bis 13. Februar 
2017. 

Die Anstösser sind am 23. Januar 2017 im 
Rahmen einer Informationsveranstaltung 
über das Projekt informiert worden.  

Für die Grab- und Rohrlegearbeiten ist das 
Submissionsverfahren eingeleitet worden, 
die Arbeitsvergaben sollen durch den Ge-
meinderat wenn möglich an der Sitzung 
vom 23. Februar 2017 beschlossen wer-
den. 

Die Bevölkerung wird zu gegebener Zeit 
mittels Publikation im Anzeiger und Flug-
blatt über den Beginn der Bauarbeiten und 
die damit verbundene Verkehrsbehinde-
rungen informiert werden. Vorgesehen ist, 
dass die Arbeiten in drei Etappen erfolgen 
- verteilt auf die betroffenen Abschnitte 
Dorfstrasse, Kalchofenstrasse und Unter-
dorfstrasse. 

 

 
Vandalismus in Niederhünigen 
Leider ist nach wie vor eine Gruppe von 

Jugendlichen unter-
wegs, die anschei-
nend ihren Anstand 
und die gute Kinder-
stube vergessen hat. 
Die Aktivitäten gehen 
von Sachbeschädi-
gung, über Mobbing 

zu Diebstahl über. Es ist zu befürchten, 
dass ein Teil dieser jungen Menschen aus 
Niederhünigen stammt, was mich sehr 
nachdenklich stimmt. 

Diese jungen Leute sind anscheinend nicht 
in der Lage, die Konsequenzen ihrer Hand-

lungen abzuschätzen. Sie sind sich nicht 
bewusst, dass sie mit ihrem Verhalten sich 
selber und anderen Personen schaden. 
Der Gemeinderat Niederhünigen wird, in 
Zusammenarbeit mit der Polizei, alles da-
ran setzen, den Kreis der Verdächtigen 
weiter einzuengen und die Täter ihrer ge-
rechten Strafe zuzuführen. 

Wir haben das grosse Privileg in einem 
Land zu leben, wo es uns gut geht. Wir 
müssen nicht jeden Tag Angst um unser 
Leben haben, nicht überlegen, wo wir 
übernachten werden oder wie wir die 
nächste Mahlzeit organisieren sollen. Die-
sem Land und den Menschen in diesem 
Land sollte der nötige Respekt entgegen-
gebracht werden. Dazu gehört auch, dass 
nicht das Hab und Gut von anderen ge-
stohlen oder beschädigt wird. 

 
Walter Hostettler 

Gemeindepräsident 
 
 

Regionalkonferenz Bern-
Mittelland – Wahl von Gemein-
depräsident Walter Hostettler in 
Kommission „Verkehr“ 
Anlässlich der Regionalversammlung vom 
27. Januar 2017 ist unser Gemeindepräsi-
dent in die Kommission „Verkehr“ der Regi-
onalkonferenz Bern-Mittelland gewählt 
worden, dies als Vertreter des Sektor 
„Südost“. Dem Sektor „Südost“ gehören 
die Gemeinden des ehemaligen Amtsbe-
zirks Konolfingen an (mit Ausnahme der 
Gemeinde Worb). Ergänzt wird dieser Sek-
tor durch verschiedene weitere Gemein-
den, wie Gerzensee, Mühledorf, Kirchdorf, 
Noflen und Muri.  

Die Regionalversammlung setzt zur Vorbe-
reitung ihrer Geschäfte Kommissionen ein 
– nebst der Kommission Verkehr gibt es 
die Kommissionen Raumplanung, Regio-
nalpolitik, Kultur oder Wirtschaft.  

Wir gratulieren Walter Hostettler zur Wahl 
und danken für seine Bereitschaft, sich als 
Vertreter einer kleinen Gemeinde und des 
Sektor „Südost“ in der Regionalkonferenz 
Bern-Mittelland zu engagieren. Unser Ge-
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meindepräsident wird sich mit seiner lang-
jährigen Erfahrung als Mitglied des Ge-
meinderates und Abgeordneter der Ge-
meinde in verschiedenen regionalen Gre-
mien positiv in die Kommission „Verkehr“ 
einbringen.  
 
 
 

Überprüfung Gemeindeverwal-
tung durch das Regierungsstatt-
halteramt 
Am 17. November 2016 führte das Regie-
rungsstatthalteramt Bern-Mittelland einen 
Kontrollbesuch durch. Diese Kontrollen fin-
den aufgrund der gesetzlichen Bestimmun-
gen alle vier Jahre statt. Es wird jeweils 
geprüft, ob die Verwaltung recht- und ord-
nungsgemäss geführt wird. Die Prüfung 
der Verwaltung erfolgte aufgrund von Ge-
sprächen, Stichproben und Schwerpunkt-
prüfungen. 

In der Gesamtbeurteilung des Regierungs-
statthalteramtes wird festgestellt, dass die 
Einwohnergemeinde Niederhünigen im 
Zeitpunkt der Überprüfung im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen ordnungsge-
mäss geführt und verwaltet wird. Die Ver-
waltungsführung der Einwohnergemeinde 
hinterlässt einen positiven Eindruck.  
 
 
 
Übernahme Brätlistellen 
„Paradiesli“ und „Hirzebrünnli“ 
durch die Gemeinde 
Am 9. Januar 2017 konnte der RC Forst-
wesen, Stefan Steiner, verschiedenes Ma-
terial für den Betrieb der beiden Brätlistel-
len im Toppwald vom Staatsforstbetrieb 
übernehmen – nachdem die entsprechen-
den Dokumente seitens des Kantons und 
der Gemeinde unterschrieben waren.  

Bis zum Beginn der „Brätlisaison 2017“ 
werden noch verschiedene Vorbereitungs-
arbeiten durch die Gemeinde erforderlich 
sein. So werden für die Brätlistelle 
„Paradiesli“ die zu entrichtenden Mieten 
noch festzulegen sein. Auch wird ein Miet-
vertragsformular mit Benützungsordnung 

zu erarbeiten sein.  

Personell ist festzuhalten, dass Hans Stu-
der, Brunnmattweg 8, zu Beginn seine 
grosse Erfahrung noch einbringen wird. Als 
Betreuungsperson konnte neu Alfred Blum, 
Holzstrasse 50, gefunden werden, welcher 
als langjähriger Handwerker als „Platzwart“ 
bestens prädestiniert ist. Für die Übernah-
me dieser Funktion danken wir ihm bereits 
an dieser Stelle herzlich und wünschen viel 
Freude bei der Arbeit rund um die Brätlis-
tellen. 

Weitere Informationen folgen!  
 
 
 

Adventstreff 2016 –  wieder ein 
grosser Erfolg! 
Am 16. Dezember 2016 hat auf dem Vor-
platz des Gemeindehauses der dritte Ad-
ventstreff stattgefunden. Trotz kalter und 
vor allem nebliger Witterung haben sich 
zahlreiche Mitbürgerinnen und Mitbürger – 
durch alle Generationen hindurch - einge-
funden, um bei wärmenden Getränken den 
Gedankenaustausch zu pflegen und das 
gemütliche Beisammensein rund um die 
Feuerschalen zu geniessen. Ein spezielles 
Ambiente strahlte wiederum das „Märit-
Hüsli“ aus, welches wie vor Jahresfrist 
durch das „Gwärbler-Alphorntrio“ Res 
Brechbühl, Walter Iseli und Hermann Peter 
zur Verfügung gestellt wurde.  

Der Gemeinderat dankt den beiden Orga-
nisatorinnen, Christine Hostettler-Mast und 
Susanne Schläppi-Stucki, ganz herzlich für 
den grossen Einsatz rund um den Advents-
treff, dem Alphorn-Trio für das „Märit-Hüsli“ 
und die schöne musikalische Umrahmung 
sowie Walter Iseli speziell für seine Arbei-
ten für den Aufbau und Abbau.  

Auch diesmal unser Aufruf: Wer Lust hat, 
sich an der Organisation des nächsten Ad-
ventstreffs zu beteiligen, melde sich bei der 
Gemeindeverwaltung! 
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Eisbahn auf dem Pausenplatz 
des Schulhauses Januar 2017 – 
auch ein grosser Erfolg! 
Der (endlich!) wieder einmal kalte Winter 
hat es erlaubt, den Pausenplatz beim 
Schulhaus praktisch während eines gan-
zen Monates als Eisbahn zu betreiben. Ab 
anfangs Januar 2017 haben unter umsich-
tiger und ausdauernder Leitung von 
„Eismeister“ Michael Hofer, Mitglied der 
Schulkommission, seine Helfer Roland 
Brunner, Hansruedi Christen, Theo Mau-
rer, Andreas Stettler und Patrick Tschan-
nen, unzählige Stunden mit der täglichen 
neuen Aufbereitung des Eises verbracht. 
Unsere Kinder und Jugendlichen verdank-
ten die grosse Arbeit dieser Männer eben-
falls mit unermüdlicher Präsenzzeit auf 
dem Eis: Das „Schlööfle“ und „Pöggele“ 
bereitet auch der heutigen jungen Genera-
tion viel Spass und Freude – und hat ihr 
und vielen begleitenden Eltern dazu viele 
frische Winterluft beschert! 

Seitens des Gemeinderates gebührt der 
fleissigen Equipe rund um Michael Hofer 
ein erster herzlicher Dank für den grossen 
Einsatz – Ihr habt echte Jugendarbeit ge-
leistet, habt der Kälte getrotzt und enorm 
viel Ausdauer bewiesen. Merci vieumau!  
 
 
 
Bringt Licht ins Dunkel! 

In letzter Zeit fällt ver-
mehrt auf, dass Fussgän-
ger, Fahrradfahrer und 
sonstige Verkehrsteilneh-
mer nicht mit der richtigen 
Beleuchtung unterwegs 
sind. Wenn es dann noch 
Personen gibt, die in Dun-
kelheit, mit dunkler Klei-
dung, die Strasse und 

nicht das Trottoir benutzen, gefährden sie 
ihr Leben. 

Also, liebe Fussgänger, Fahrradfahrer, 
Trottinettfahrer usw., macht euch zu eurer 
eigenen Sicherheit sichtbar. Kontrolliert ob 
euer Licht an eurem Fahrzeug funktioniert, 
kontrolliert ob ihr Kleidung trägt, die ev. re-
flektiert oder kauft euch ein entsprechen-

des Leuchtband! 

Unser Leben und unsere Gesundheit ist 
das wichtigste Gut das wir haben - und wir 
sollten dieses nicht leichtfertig aufs Spiel 
setzen! 

 
Walter Hostettler 

Gemeindepräsident 
 
 
 
Gemeinderatsitzung 
Der Sitzungskalender 2017 des Gemeinde-
rates sieht wie folgt aus (Änderungen blei-
ben ausdrücklich vorbehalten): 
- Donnerstag, 23. Februar 
- Donnerstag, 23. März  
- Donnerstag, 20. April  
- Donnerstag, 18. Mai  
- Donnerstag, 15. Juni 
- Donnerstag, 20. Juli  
- Donnerstag, 17. August 
- Donnerstag, 21. September 
- Donnerstag, 19. Oktober 
- Donnerstag, 26. Oktober (Budget) 
- Donnerstag, 23. November 
- Donnerstag, 14. Dezember  
 
 
 
Gemeindeversammlung 
- Dienstag, 6. Juni  
- Montag, 4. Dezember 
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Behördenverzeichnis 2017 
Gemeinderat (gewählt bis 31. Dezember 2019) 
Präsident Hostettler Walter, Hünigenstrasse 38 
Vizepräsidentin Schläppi-Stucki Susanne, Grabenweg 8 
Mitglieder Furrer Lötscher Claudia, Dorfstrasse 21 
 Kuhn Kurt, Geissrütti 27 
 Messerli Christoph, Kohlerhubelweg 18 
 Steiner Stephan, Holzstrasse 121 
 Willener Silvia, Hünigenstrasse 51 
 
 
Ständige Kommissionen (gewählt bis 31. Dezember 2019) 
 
Rechnungsprüfungsorgan  Fankhauser & Partner AG, 4950 Huttwil 
 
Schulkommission 
Präsidentin Schläppi-Stucki Susanne, Grabenweg 8 
Vizepräsidentin Gerber Anita, Dorfstrasse 8  
Sekretärin Gäggeler-Moser Daniela, Hünigenstrasse 59 
Mitglieder Brechbühl René, Holzstrasse 5 
 Hofer Michael, Holzstrasse 7 
 
 
 
 
Angestellte, Funktionäre, Delegierte, Abgeordnete 
Ackerbauleiter  Zaugg Daniel, Allmend 110, Freimettigen  
  
AHV-Zweigstelle / Leiterin Ramseier Annemarie, Bowil 
Stellvertreterin Neuenschwander Elisabeth, Dorfstrasse 14 
  
Alterszentrum Kiesenmatte 
Mitglied Stiftungsrat Christen-Iseli Verena, Kohlerhubelweg 15 
 (gewählt bis 31. Dezember 2019) 
 
Anzeiger Konolfingen / Delegierter Hostettler Walter, Hünigenstrasse 38 
 
ARA Gemeindeverband oberes Kiesental 
Vorstandsmitglied Hostettler Walter, Hünigenstrasse 38 
Abgeordneter Messerli Christoph, Kohlerhubelweg 18 
 
Brunnenmeister Brechbühl Res, Konolfingen 
 
Erwachsenenbildung Biedermann-Pfister Sibylle, Kohlerhubelw. 1 
 
Feueraufseher Joost Reto, Oberdiessbach 
 
Feuerbrandkontrolleur Graf Hans, Unterdorfstrasse 2 
 
Flurgenossenschaft Konolfingen 
Niederhünigen / Vorstandsmitglied Hostettler Walter, Hünigenstrasse 38 
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Gemeindeschreiberin / 
Finanzverwalterin Neuenschwander Elisabeth, Dorfstrasse 14 
 
Gemeindestelle für wirtschaftliche 
Landesversorgung / Leiterin Egli Hulda, Geissrütti 9 
 (gewählt bis 31. Dezember 2019) 
 
Gemeindeverband für das  
Friedhofwesen / Vorstandsmitglied Messerli Christoph, Kohlerhubelweg 18 
 
Gemeindewerkmeister Aebersold Fritz, Holzstrasse 63 
 Brenzikofer Paul, Waldmattweg 23 
 
Genossenschaft Ersparniskasse 
von Konolfingen (EvK) 
Gemeindevertreter Hostettler Walter, Hünigenstrasse 38 
 
Hauswart Gemeindehaus Wüthrich Daniel, Dorfstrasse 14 
 
Hauswarte neues Schulhaus Krebs-Hachen Dora und Werner, Dorfstr. 14 
 Rüegsegger-Sturzenegger Brigitte und Peter, 
 Oberhünigenstrasse 12 
 
Hofdüngeraustrag / Kontaktperson Bieri Urs, Dorfstrasse 16 
 
Jugendkommission Konolfingen 
Vertretung Freimettigen / Häutligen 
/ Niederhünigen Furrer Lötscher Claudia, Dorfstrasse 21 
 
Kreiskaminfeger Salvi Sandro, Freimettigen 
 
Lehrkräfte 
Schulleiterin Maja Kunz-Blaser, Unterdorfstrasse 7 
Basisstufe  Röthlisberger Doris, Dorfstrasse 33 / 
 Zink Maya, Zäziwil 
Primarschule 
Klassenlehrkraft Rosser Andrea, Belp (3.-6. Klasse) 
  
 
Leiterin Tagesschule/Mittagstisch Scheiben-Schild Evelyn, Kohlerhubelweg 17 
 
Oelfeuerungskontrolleur Salvi Sandro, Freimettigen 
 
Region Kiesental 
Vorstandsmitglied Hostettler Walter, Hünigenstrasse 38 
 
Regionales Kompetenzzentrum 
Bevölkerungsschutz Bern-Mittelland 
Abgeordneter Hostettler Walter, Hünigenstrasse 38 
 
Sicherheitsbeauftragter (SIBE) Widmer Hans Rudolf, Geissrütti 28 
 
Schlachtlokalverband Konolfingen- 
Freimettigen-Niederhünigen  
Delegierter Messerli Christoph, Kohlerhubelweg 18 
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Schulkommission Konolfingen 
Vertretung Freimettigen / Häutligen / 
Niederhünigen Schmied Daniel, Freimettigen 
 
Schützenhaus „Allmend“ 
Aufsicht/Vermietungen Stegmann Marianne, Holzstrasse 50 
 
Sozialkommission Konolfingen 
Vertretung Freimettigen / Häutligen 
Niederhünigen Neuenschwander Marlen, Häutligen 
 
Spielplatz Geissrütti Kuhn-Gerber Doris 
 Hänni Christoph 
 
Verwaltungsangestellte Ramseier Annemarie, Bowil 
 
Wasserbauverband Chisebach 
Vorstandsmitglied Hostettler Walter, Hünigenstrasse 38 
Abgeordneter Steiner Stephan, Holzstrasse 121 
 
Wasserbaumeister Brenzikofer Paul, Waldmattweg 23 
 
Wasserverbund Kiesental AG (WAKI) 
Mitglied Verwaltungsrat und  
Verwaltungsratsausschuss Kuhn Kurt, Geissrütti 27 
 
Winterdienst 
Schneeräumung / Streumitteleinsatz Durand Jakob, Dorfstrasse 30 
 Durand René, Dorfstrasse 30 
Schneeräumung öffentliche Plätze / 
Gehwege Bieri Urs, Dorfstrasse 16 
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Schalteröffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
Wir erinnern an dieser Stelle an die Schalteröffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 
 

** Gilt für den Publikumsverkehr. Die Telefonbedienung ist in der Regel gewährleistet.  

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind möglich und können telefonisch vereinbart 
werden (031 791 02 42). 
 
 
 
 
Wichtige Adressen und Telefonnummern 

Tag Vormittag Nachmittag 

Montag 08.00 bis 11.30 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag 08.00 bis 11.30 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch Geschlossen** Geschlossen** 

Donnerstag 08.00 bis 11.30 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 

Freitag 08.00 bis 11.30 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 

Amt / Funktion Name / Adresse Telefonn-Nr. 

Ackerbaustellenleiter Zaugg Daniel, Allmend 110, 3510 Frei-
mettigen 

079 379 62 82 
031 791 21 07 

Alterszentrum Kiesenmatte Chisenmattweg 14, 3510 Konolfingen 031 790 60 60 

Ärztlicher Notfalldienst Medphone (Fr. 0.88/Min.) 0900 57 67 47 

Bestattungsamt Gemeindeverwaltung Konolfingen, Bern-
strasse 1, 3510 Konolfingen 031 790 45 45 

Betreibungsamt Bern-Mittel-land, 
Dienststelle Mittelland Poststrasse 25, 3072 Ostermundigen 031 635 90 00 

Brunnenmeister Brechbühl Res, Freimettigenstrasse 12, 
3510 Konolfingen 031 791 14 12 

Bibliothek Konolfingen Bernstrasse 1, 3510 Konolfingen 031 791 24 94 

Energieberatung (öffentlich) 
Gemeindeverw., Bernstrasse 1, 3510 
Konolfingen 
(jeden Donnerstag, Voranmeldung) 

031 357 53 50 

Feuerbrandkontrolleur Graf Hans, Unterdorfstrasse 2 031 791 34 66 

Feuerwehralarm   118 

Feuerwehrkommandant Gfeller Michael, Unterdorfstrasse 7, 3510 
Konolfingen 079 317 85 06 

Grundbuchamt Bern-Mittelland Poststrasse 25, 3072 Ostermundigen 031 635 93 00 

Hofdüngeraustrag Bieri Urs, Dorfstrasse 16 031 791 21 61 
Insektenbekämpfung 
(Bienen, Wespen) 

Zaugg Daniel, Allmend 111, 3510 Frei-
mettigen 

031 791 21 07 
079 379 62 82 

Kantonspolizei Kreuzplatz 1, 3510 Konolfingen 031 368 73 01 
Kinder- und Jugendfachstelle 
Region Konolfingen Bernstrasse 1, 3510 Konolfingen 031 790 45 10 
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Kindertagesstätte Industriestrasse 2, 3510 Konolfingen 031 791 01 92 

Ludothek Münsingen Freizythuus, Schloss-Strasse 5,  3110 
Münsingen 031 721 03 56 

Pro Senectute, Beratungsstelle 
Konolfingen Chisenmattweg 32, 310 Konolfingen 031 790 00 10 

Reformierte Kirchgemeinde Kirchweg 10, Konolfingen 031 790 00 30 

Regionaler Sozialdienst Bernstrasse 1, 3510 Konolfingen 031 790 45 35 
Regierungsstatthalteramt Bern-
Mittelland Poststrasse 25, 3072 Ostermundigen 031 635 94 00 

Röm.-kath. Kirchgemeinde Inselistrasse 11, 3510 Konolfingen 031 791 05 74 
Schlichtungsbehörde Bern-
Mittelland (Mietamt) Effingerstrasse 34, 3008 Bern 031 635 47 50 

Schulleitung Niederhünigen Kunz-Blaser Maja, Schulhaus Nieder-
hünigen 031 791 21 17 

Schulsekretariat Konolfingen Kirchbühl 7, 3510 Konolfingen 031 790 45 47 

Sektionschef Papiermühlestr. 17v, 3000 Bern 22 031 634 92 11 
Spielgruppe „Bambi“ Niederhüni-
gen 

Präsident: Stefan Biedermann, Kohler-
hubelweg 1 031 791 35 17 

Spitex-Region Konolfingen Dorfstrasse 4c, 3506 Grosshöchstetten 031 770 22 00 

Tierkörpersammelstelle Niedermatt 141, 3510 Freimettigen 
Montag – Samstag, 10.00 – 11.00 Uhr 031 791 37 15 

Jugendfachstelle Konolfingen Bernstrasse 1, 3510 Konolfingen 031 790 45 10 

Wildhüter   0800 940 100 

Zivilstandskreis Bern-Mittelland Laupenstrasse 18A, 3008 Bern 031 635 42 00 

Einwohnerzahl per 31. Dezem-
ber 2016 
Ende 2016 hat unsere Gemeinde 612 Ein-
wohnerInnen aufgewiesen, oder wieder 
sechs Personen mehr als Ende 2015. 42 
Personen sind im Jahr 2016 nach Nieder-
hünigen gezogen, deren 34 haben unsere 
Gemeinde verlassen. 4 Geburten stehen 6 
Todesfälle gegenüber.  
 
 
Verschiebungsdaten der wö-
chentlichen Kehrichtabfuhr 2017 
Wir erinnern auch hier: Die Feiertage 1. 
August und Stephanstag 2017 fallen je-
weils auf einen Dienstag. Die beiden Ver-
schiebungdaten lauten wie folgt: 
 

Montag, 31. Juli 2017 
Mittwoch, 27. Dezember 2017 

 

Altmaterialsammlung 
Daten 2017 
Als Erinnerungsstütze: Die monatliche Ent-
sorgung von Altmaterial und Altkarton fin-
det 2017 an folgenden Daten statt: 
- Donnerstag, 23. Februar 2017 
- Donnerstag, 23. März 2017 
- Donnerstag, 27. April 2017 
- Donnerstag, 18. Mai 2017 
- Donnerstag, 29. Juni 2017 
- Donnerstag, 27. Juli 2017 
- Donnerstag, 31. August 2017 
- Donnerstag, 28. September 2017 
- Donnerstag, 26. Oktober 2017 
- Donnerstag, 23. November 2017 
- Donnerstag, 28. Dezember 2017  
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Skitouren  
 
Wer sein Vergnügen auf Skitouren sucht, begibt sich in Lawinengefahr. Jährlich sterben 
durchschnittlich 12 Tourenfahrer in der Schweiz in Lawinen. Das Lawinenrisiko ist 
schwierig einzuschätzen. Eine fundierte Ausbildung, Kenntnis der Verhältnisse, die richti-
ge Ausrüstung und eine Portion Vorsicht sind das Rezept für Risikoreduktion im freien 
Gelände. 
 
Tipps: 
Informieren Sie sich über die aktuelle Lawinengefahr, die Schneeverhältnisse und das 

Wetter.  
Nehmen Sie immer die Notfallausrüstung mit (Lawinenverschütteten-Suchgerät, Schau-

fel, Sonde). 
Schliessen Sie sich einer lawinenkundigen Leitung an, wenn Sie selbst über wenig 

Kenntnisse und Erfahrung verfügen. Reflektieren Sie die gemachten Erfahrungen.  
Lassen Sie sich in Lawinenkunde ausbilden. 
Bleiben Sie in mässig steilem Gelände, wenn Sie nicht über Lawinenkenntnisse und viel 

Erfahrung verfügen.  
 
Aus den Erfahrungen der anderen lernen: alpinesicherheit.ch  
Bergsteigen in welcher Form auch immer ist eine faszinierende Tätigkeit, birgt aber auch 
Risiken. Mittels der Internetplattform alpinesicherheit.ch möchten wir eingetretene Risiko-
situationen analysieren, um zu verhindern, dass dieselben Umstände künftig zu Unfällen 
führen.  
 

Dazu können auch Sie Wesentliches beitragen. Melden Sie alles, was die Sicherheit 
gefährdet hat oder hätte gefährden können. Sie können auch Ereignisse eintra-
gen, die zu einem Unfall geführt haben. http://alpinesicherheit.ch/ 

 
 
Geländer, Brüstungen und ähnliche Schutzelemente,  
was passiert bei einem Unfall?   
 
Abschrankungen wie Geländer und Brüstungen schützen vor Stürzen aus der Höhe. Un-
fälle können vermieden werden, indem Sicherheitsmängel ausgeräumt und entsprechen-
de bautechnische Massnahmen getroffen werden. 
 
Was geschieht beispielsweise, wenn eine Person von einem Balkon stürzt, dessen Ge-
länder nur eine Höhe von 90 cm aufweist, während die SIA-Norm 358 eine Mindesthöhe 
von 100 cm vorsieht?  
 
Gemäss Artikel 58 des Obligationenrechts [OR]) haftet der Eigentümer eines Gebäudes 
oder eines andern Werkes für den Schaden, den dieses infolge von fehlerhafter Anlage 
oder Herstellung oder von mangelhafter Unterhaltung verursacht. Ein Werk ist dann feh-
lerhaft, wenn es bei bestimmungsgemässem Gebrauch keine ausreichende Sicherheit 
bietet. In unserem Fall muss das Balkongeländer  also so gebaut und unterhalten wer-
den, dass es Personen vor Stürzen aus der Höhe schützt, sofern diese Personen den 
Balkon bestimmungsgemäss benutzen. 
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In einem Streitfall stützt sich der zuständige Richter oder das zuständige Gericht in erster 
Linie auf die kantonale und kommunale Baugesetzgebung, in zweiter Linie bei nicht vor-
handener oder lückenhafter Gesetzgebung auf die SIA-Norm 358, um festzuhalten, ob: 
der Unfall bei Einhaltung der Norm hätte vermieden werden können;  
der Eigentümer diese technischen Regeln hätte kennen können oder müssen;  
die Kosten der baulichen Massnahmen  dem Eigentümer in Anbetracht der vorhandenen 
Risiken hätten zugemutet werden können. Je höher die Risiken, desto strenger die Anfor-
derungen an den Eigentümer. Da ein Menschenleben unbezahlbar ist, spielen wirtschaft-
liche Kriterien eine untergeordnete Rolle.  
 
Wird die Person verletzt oder kommt  zu Tode, muss der Eigentümer neben den zivil-
rechtlichen auch mit strafrechtlichen Konsequenzen rechnen.  
 
Jeder Eigentümer sollte deshalb von Zeit zu Zeit überprüfen, ob sein Werk den aktuellen 
Sicherheitsanforderungen entspricht und gegebenenfalls  Massnahmen ergreifen 
(Unterhalts- oder Renovationsarbeiten), die geboten und dem Eigentümer angesichts der 
offensichtlichen Gefahren zumutbar sind. 
 
In einem Streitfall zwischen dem Vermieter (Werkeigentümer) und dem Mieter empfehlen 
wir letzterem mit dem Schweizerischen Mieterinnen- und Mieterverband Kontakt aufzu-
nehmen. 
 
Christian Moser 
Sicherheitsdelegierter Gemeinde Konolfingen 
Tel. 031 791 15 15 
E-Mail: msck@bluewin.ch 
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Oeffentlicher Vortrag 

 
 

Freitag, 24. Februar 2017, 20.00 Uhr 
Gasthof Schlossberg (Bori), Bowil 

 
Der Bienenzüchterverein Zäziwil und Umgebung lädt alle Interessier-

ten ein zu einem Vortrag mit Frage- und Diskussionsrunde über: 

 

Wie vermeide ich 
Bienenvergiftungen?  

 

 

Der Geschäftsführer der Andermatt Biogarten AG in Grossdietwil 

LU, Ralph Schwarz, gibt eine Antwort darauf und orientiert über den 

Bio Pflanzenschutz und was dies bedeutet und beinhaltet, über die 

häufigsten Gartenprobleme und auf die biologischen Möglichkeiten, 

diesen zu begegnen. Weiter orientiert Ralph Schwarz über die Wir-

kungsmechanismen der Bio Pflanzenschutzmittel sowie über Nützlinge 

und wie man sie schützt, fördert und aussetzt.  

 

Auf eine grosse Schar Interessierter und auf eine lebendige Frage- und 

Diskussionsrunde freut sich der 

 

Bienenzüchterverein   
Zäziwil und Umgebung 

 Der Präsident: Walter Leuenberger 
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